
9. April 2022 Franz von Assisi

Ich trage den Namen Franz von Assisi und ich bin erfreut, dass wir schreiben. Ich möchte dir sagen, die
Schwingungen dieser Zeit sind disharmonisch. Vieles wird dem Abgrund zugeführt und vieles wird wieder
erneuert  werden.  Nicht  alles  wird  und kann gleichbleibend dahin  fließen,  da  in  allem und jedem eine
Entwicklung stattfindet. Das ist vergleichbar mit verschiedenen Straßen, Wegen. Eine Straße geht bergauf,
eine  andere  bergab  und  wieder  eine  andere  bleibt  auf  gleicher  Ebene.  Und  jede  Straße  hat  ihre
Berechtigung und führt irgendwo hin an ein Ziel. Ob dieses Ziel gut oder negativ ist, liegt nicht in einer
Bewertung der Gesamtheit. Zu viele verschiedene Entwicklungsstufen sind auf diesen Straßen unterwegs
und wenn ihr das auf die Menschen auslegt, die diese Straßen bewandern, hat jeder seine klare Meinung,
dass sein Weg der einzig richtige ist und die andern Wege sind total falsch. Sagt nun was ist richtig und was
ist falsch? Jeder Mensch geht und bewertet aus seiner Sicht, aus seinem Entwicklungsstand. Das war schon
immer so und wird auch weiter so sein. Wichtig wäre sich die Meinung aller einmal anhören, nicht werten
und bewerten, das Ego ausschalten und gemeinsam um eine friedliche Lösung bemüht sein. Um Gottes
Hilfe bitten, für eine gute Lösung und Bereinigung aller Probleme und in allem die Liebe einfließen lassen,
damit sich der Friede ausbreiten kann. Blinde Wut und Zerstörung schlägt tiefe Wunden und trägt nicht
dazu bei eine Völkerverbindung und ein friedliches Miteinander herzustellen und zu leben.

Es ist auch nicht erstrebenswert und förderlich, dass sich verschiedene Nationen und Länder einmischen
und dazu beitragen, dass die Gräben sich noch vertiefen und alles ausartet in kriegerische Gewalt. Seid
gesprächsbereit  und  geht  Kompromisse  ein  damit  sich  die  Wogen  der  Gewalt  wieder  glätten  können.
Blindheit befällt viele Menschen und ein Urteil wird gefällt über Personen, die in kriegerischen Gebieten
leben oder von dort kommen. Das einfache Volk will keinen Krieg, sie brauchen Politiker die ehrlich und
pflichtbewusst  das  Land  regieren  und  sich  dieser  Aufgabe  auch  bewusst  sind.  Die  Liebe  ist  der  beste
Steuermann für alle Belange und auch die Zufriedenheit. Alles ist und wäre lernbar, wenn nicht nur immer
das unkontrollierte Haben wollen vordergründig stehen würde. Kriege und Auseinandersetzungen hat es
immer  und  in  jeder  Epoche  gegeben-nur  die  Menschen  lernen  nichts  daraus.  Waffen  mit  immer
tödlicherem Ausmaß werden entwickelt,  solange dies  geschieht,  wird  es  auch keinen gelebten Frieden
geben.
Achtet im Kleinen auf euer Wohlbefinden, lebt die Liebe und pflegt auch die Natur, damit es allen gut gehen
kann. Nicht immer mehr, nicht immer höher, nicht immer weiter. Entdeckt eure Länder und seid zufrieden
mit dem was ihr schon habt. Es müsste auf der Erde nirgends eine Hungersnot geben, denn es wären für
Gesamtheit genug Lebensmittel vorhanden, wenn alles gerecht verteilt würde. Und wieder greift hier der
Mensch ein mit seiner Gier nach Macht und Kontrolle. Wenn alles in diesem Ausmaß so weiter läuft, wird
weiterhin alles aus dem Ruder laufen und vieles wird der Vernichtung preisgegeben.
Schaut  euer  Gesundheitswesen  an,  immer  mehr  wird  angeboten,  was  Unsummen  kostet  und  nicht
notwendig wäre, wenn jede einzelne Person mehr Eigenverantwortung übernehmen würde. Für alles gibt
es Medikamente, die es so nicht brauchen würde, wenn jede Person sich mehr bewegen würde, nur das
essen würde was der Körper braucht und es gäbe vieles mehr, was noch aufgezählt werden könnte.
Ihr habt eine wunderschöne Natur, jeden Tag eine Stunde hinaus gehen, Körper Geist und Seele wären euch
dankbar. Ein gutes Buch lesen, Gespräche führen, das alles wären kleine Schritte zum Erfolg und zu einem
gesunden Körper. Wacht auf aus eurer Lethargie und erkennt die Schönheiten eines Erdenlebens. Sendet
Liebe hinaus in die Welt und bittet um geistige Hilfe und Beistand und seid dankbar für euer Leben. Ihr alle



seid Kinder Gottes und werdet geliebt. Geht euer Erdenleben bewusst und öffnet euch für Gespräche mit
Gott und der geistigen Welt. Ich erbitte für alle den österlichen Segen, Licht und Liebe und den Schutz und
Segen Gottes. Danke für die lieben Wünsche und für deine Zeit. Franz von Assisi, Francesco für dich.


